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Einladung zum Vortragsabend mit Diskussion
KoPhil-Vortragsreihe WS 2016

Walter KARBAN (Dr. phil.) spricht zum Thema:

Erkenntnis als Weg
Satz und Gegensatz – Wissen und „Nicht Wissen“ – Alles und Nichts

Bild: Fraktale Wege und Räume von Erkenntnis

Datum: Mittwoch, 16. November 2016, 18:30
Ort: Institut für Philosophe der Universität Wien, HS 2H

1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG) 2. Stock

Eintritt frei
Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Dr. MMag. Hisaki HASHI

Worum geht es?
Aus Sicht systemtheoretischer Überlegungen führt der Weg zum Wissen über eine Vielzahl
von Unterscheidungen. Dies impliziert, dass das Nichts die Grundlage aller Erkenntnis
darstellt und damit mehr ist, als man sich vorstellen kann.

Walter KARBAN (Dr. phil., Mag. Phil.) : Geb. 1951 in Wien, Studium der Physik an der TU Wien,
Laufbahn im Bereich der Computer Technik, Informatik, Datenbank Entwicklung Suchmaschinen &
WebPortal Entwicklung. Österr. Internet Pionier. Ausbildung zum Coach für Führungskräfte,
Geschäftsführer inMotion Verlag GmbH; Lehraufträge für Informatik und E-Marketing an
Fachhochschulen in Wien u. NÖ. Studium für Philosophie an der Universität Wien, 2011 Sponsion
zum Mag. phil. mit der Arbeit „Autonomie und Freiheit in strukturell determinierten Systemen“. 2015
Promotion zum Dr. phil. mit der Dissertation zum Thema der Systemtheorie der Komplexität an der
Europa Universität in Frankfurt a.d.O. mit besonderer Auszeichnung.
Publikation: Systemtheorien, Komplexitat, Emergenz und der notwendige Beobachter, Hamburg 2015:
Dr. Kovač, Reihe „Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung“ (KoPhil) Bd. 4

In Zusammenarbeit von: Philosophische Gesellschaft Wien und
The Japan Society for Global System and Ethics


